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Zusammenfassung des bisherigen Stoffes:

Kräfte lassen sich mittels Addition bzw. Subtraktion beliebig aus einzelnen Komponenten zusammensetzen, bzw. in beliebig viele Komponenten zerlegen. 

Die Kräfteaddition (,wobei die Subtraktion die entgegengesetzte Operation ist) ist für alle unsere Beispiele graphisch lösbar. Hierbei unterscheiden wir:


- Alle Kräfte haben einen gemeinsamen Angriffspunkt:
Das Kräfteparallelogramm wird jeweils zwischen zwei Kräften
konstruiert, wobei ab dem zweiten Schritt die jeweils aktuelle Resultierende die eine Kraft ist.


- Die Kräfte greifen nacheinander an (Kräftezug).

Wir besitzen einen Polygonenzug von Kräften (ähnlich einer äußeren Kante aus der Parallelogrammbildung des obigen Beispiels) deren Resultierende die gerichtete Strecke aus dem Angriffspunkt des ersten Vektors und dem Endpunkt des letzten Vektors ist.


Wir definieren daraus den Nullvektor:

Der Nullvektor ist ein Vektor mit dem Betrag Null, d.h. Anfangs- und der Endpunkt eines gebildeten Polygonenzuges sind im gleichen Punkt.


- Die Kräfte greifen mit unterschiedlicher Richtung an verschiedenen Punkten des Körpers an.

Dabei führen wir die Addition auf zwei Kräfte zurück!

Satz: Kräfte können auf ihrer Wirkungslinie beliebig verschoben werden, ohne dabei ihre Kraftwirkung auf den Körper zu verlieren.
Diesen Satz bringen wir zur Anwendung.

Da wir kein unmittelbares Parallelogramm konstruieren können, verlängern wir die Wirkungslinien der Kräfte bis wir einen gemeinsamen Schnittpunkt erhalten. Anschließend verschieben wir die Kräfte auf ihren Wirkungslinien bis zu diesem Schnittpunkt. Dort konstruieren wir dann das Kräfteparallelogramm. Da der Schnittpunkt auch außerhalb des Körpers liegen kann, kennen wir trotzdem den neuen Angriffspunkt. Dazu wird die Wirkungslinie in Richtung des Körpers verlängert, wobei im allgemeinen im Schnittpunkt mit der Verbindungsgeraden der Angriffspunkte unser betrachteten Kräfte der gesuchte Angriffspunkt eingezeichnet wird.


- Die Kräfte greifen parallel an verschiede​nen Punkten des Körpers an.

Wir stellen leicht fest, dass wir mit einer einfachen Verlängerung der Wirkungslinie keinen gemeinsamen Schnittpunkt erhalten, um den resultierenden Angriffspunkt zu bestimmen. Der Betrag der  gesuchten Kraft ist die einfache Addition der Beträge der einzelnen Kräfte.

Wir erinnern uns, dass wir mit der Addition eines Nullvektors keinerlei Einfluss auf das Gleichgewicht der Kräfte ausüben. Der einfachste Nullvektor besteht aus den entgegengesetzten Kräften mit gleichem Betrag (Kraft und Gegenkraft). 

Darum addieren wir auf der Verbindungslinie zwischen den Angriffspunkten einen Nullvektor, so dass wir am Angriffspunkt der 'linken' Kraft einen Hilfskraft FH in linke Richtung konstruie​ren. Die gleichgroße Gegenkraft -FH wird am Angriffspunkt der 'rechten' Kraft eingetragen. Anschließend bilden wir jeweils die Resultierende aus der Kraft mit der entsprechenden Hilfskraft. Nun können wir die Resultierenden in ihren Wirkungslinien zum gemeinsamen Schnittpunkt bringen. Die weiteren Schritte sind wie im obigen Beispiel zu vollziehen. Bei mehr als zwei Kräften ist das Beispiel dementsprechend oft zu wiederholen.

Hier noch etwas für die Sprache:
die Konstruktion,

konstruieren,

die Komponentendarstellung,

den Vektor in seinen Komponenten darstellen,

die Kraft in seine Komponenten zerlegen,

jede Kraft ist zusammensetzbar,

die graphische Lösung,

die Verbindung von zwei Punkten,

die kürzeste Verbindung zwischen zwei Punkten ist die Gerade,

die Wirkungslinie verlängern,

den gemeinsamen Schnittpunkt bilden,

zwei Geraden in einem Punkt zum Schneiden bringen,

den Schnittpunkt bestimmen,

die Kraft wird auf der Wirkungslinie verschoben,

ein Vektor mit dem Betrag Null,

einen Vektor vom Betrag Null addieren

entgegengesetzte Kräfte mit gleichem Betrag,

entgegengesetzte Kräfte vom gleichen Betrag,

den Lehrsatz anwenden,

die Theorie zur Anwendung bringen,

Kräfte addieren, die den Körper an verschiedenen Punkten angreifen,

parallele Kräfte addieren,

gleichgroße, aber entgegengesetzte Hilfskräfte addieren,
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